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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Langstadt : SG Arheilgen IV 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:30 Uhr

Für den TSV 1909 Langstadt geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 traf der TSV 1909 Langstadt am vergangenen Mittwoch auf die
SG Arheilgen IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Staudt /
Wissel. Erwähnenswert war, dass der TSV 1909 Langstadt diese Partie mit 2 und die SG Arheilgen
IV mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Staudt / Wissel bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Junglas / Mousali und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Doppel zwischen
Eckert / Diehl und Wagner / Drolshagen endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler.
Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Albrecht / Krapp bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Bauer / Singer noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Frederik Staudt beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Daniel Junglas ab dem ersten Ballwechsel. Mit 5:11, 11:9, 5:11, 9:11 verlor dann
Helmut Eckert seine Partie gegen Waldemar Wagner, in die Eckert im Vorfeld eigentlich als deutlich
favorisiert gegangen war. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Philipp Wissel machte mit Ingo Drolshagen beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. In vier Sätzen siegte im Anschluss Tobias Albrecht gegen Alexander
Bauer und gab dabei nur einen Satz ab. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Fast verloren schien das Spiel von Harald Krapp gegen Aamer
Mousali, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Harald Krapp jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Nicht ganz mithalten konnte Alexander Diehl, beim 3:11, 11:8, 4:11, 5:11 gegen Erik Singer, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht ganz
mithalten konnte Frederik Staudt, beim 9:11, 8:11, 11:9, 10:12 gegen Waldemar Wagner, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. In toller Verfassung präsentierte sich Helmut Eckert im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Junglas.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für Eckert und 4:6 für Junglas seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Philipp Wissel beim 11:5, 7:
11, 11:9, 11:5 gegen Alexander Bauer doch überlegen. 8:6 (Wissel) bzw. 1:3 (Bauer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das Einzel
zwischen Tobias Albrecht und Ingo Drolshagen endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Anlaufschwierigkeiten musste Harald Krapp zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Durch diesen Sieg liegt Krapp nun bei einer Saison-Bilanz von 4:6, während Singer
nach diesem Einzel eine Statistik von 3:4 zu verbuchen hat. Ohne Satzgewinn für Alexander Diehl
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Aamer Mousali. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Staudt / Wissel gelang es, Wagner / Drolshagen im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht unverdient blieben die
2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1909 Langstadt in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.02.2024 gegen die KSG
1945 Georgenhausen II an. Für die SG Arheilgen IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III am 24.11.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 3:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt

Doppel: Staudt / Wissel 2:0, Eckert / Diehl 0:1, Albrecht / Krapp 0:1 
Einzel: F. Staudt 1:1, H. Eckert 0:2, P. Wissel 2:0, T. Albrecht 2:0, H. Krapp 2:0, A. Diehl 0:2 

 SG Arheilgen IV
Doppel: Wagner / Drolshagen 1:1, Junglas / Mousali 0:1, Bauer / Singer 1:0 
Einzel: W. Wagner 2:0, D. Junglas 1:1, A. Bauer 0:2, I. Drolshagen 0:2, E. Singer 1:1, A. Mousali 1:1


